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An der Muldenbrücke 1

Kössern * 681/1

Wohnhaus mit Nebengebäude; als waldursprüngliches Blockbau-Haus erscheinender Bau, massiv, mit 
gespundeten Schwartenbrettern verkleidet, Sommerhaus des Dresdener Apothekers und Fabrikanten 
Ottomar Heinsius von Mayenburg (1865-1932), Produzent der Chlorodont-Zahnpasta, von 
regionalgeschichtlicher und kulturhistorischer Bedeutung, landschaftsprägende Lage an der Mulde

Kurzcharakteristik

Das Gebäude entstand um 1920 im Auftrag des Dresdner Großindustriellen Ottomar Heinsius von 
Mayenburg. Aller Wahrscheinlichkeit nach diente es ursprünglich als Jagdhaus. Dieser Funktion 
entsprechend ist es als rustikaler Holzbau gestaltet. Konstruktiv besteht das Gebäude allerdings aus 
Ziegelmauerwerk; der optische Charakter eines Holzhauses ist durch hölzerne Verkleidungselemente 
erzielt. Das Landhaus verkörpert in mehrfacher Hinsicht einen denkmalrelevanten Aussage- bzw. 
Erinnerungswert. Der einstige Besitzer Ottomar Heinsius von Mayenburg war einer der erfolgreichsten 
sächsischen Unternehmer. Er war der Erfinder der Zahncreme (Chlorodont) und vermarktete weltweit Mund- 
und Zahnpflegemittel sowie andere Kosmetika. Entsprechend seines wirtschaftlichen Erfolgs entfaltete 
Heinsius von Mayenburg einen anspruchsvollen Lebensstil. 
Das Landhaus in Kössern erinnert zum einen an den sächsischen Zahncremefabrikanten von Weltruf. Die 
Verbindung des Landhauses mit dem Zahncremeerfinder zeigt sich in der Farbgebung des Gebäudes. Blau, 
Grün und Weiß waren die Chlorodontfarben. Zum anderen dokumentiert das Objekt die Lebensweise und 
die Lebensansprüche der Wirtschaftselite in der Vergangenheit. Drittens gehört das Anwesen zu jenen 
baulichen Zeugnissen, die zu erkennen geben, dass das liebliche Muldental gerade in den 1920/30er 
Jahren zu einer bevorzugten Gegend für Sommerfrischen geworden war. Demzufolge verweist das 
Gebäude auch auf eine regionaltypische Entwicklungsphase.
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